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Inselparadies mit Besonderheiten 

Abendvortrag im Heineanum am kommenden Dienstag widmet sich 
Mauritius

Halberstadt (pm) Während einer Reihe 
von Aufenthalten auf Fuerteventura 
wurde vor allem die Vogelwelt 
beobachtet. Dabei fallen immer wieder 
interessante und bisher nicht beachtete 
Dinge auf. Beispielsweise wurde eine 
vielfältige Nutzung des auf der Insel 
eingeführten Wilden Tabaks bemerkt und 
dokumentiert, waszu dem etwas 
ungewöhnlichklingenden Titel „Tabakge-
nießende Vögel“ des Abendvortrages im 
Museum Heineanum führt. 

Dr. Bernd Nicolai berichtet am Dienstag, 
25. September, auch über einige dort 
vorkommende Tiere und ihre be-

merkenswerten Anpassungen an die 
extremen Verhältnisse auf der 
Wüsteninsel. Die Umweltbedingungen 
führten nicht zuletzt zu besonderer 
Ernährungsweise und 
außergewöhnlichen 
Überlebensstrategien. Über lange 
Zeiträume können sich schließlich die 
Tierarten verändern und zu neuen 
Formen führen. Derartige Entwicklung 
lässt sich am besten auf Inseln und dort 
isoliert lebenden Tierpopulationen 
nachweisen. Der nur auf Fuerteventura 
vorkommende Kanarenschmätzer ist eine 
solche Vogelart, die sich auf der 
Kanareninsel entwickelt haben muss.  
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